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Protokoll zur ordentlichen Generalversammlung 2022 
 

Samstag, 26. März 2022 um 10.00 Uhr  
Haus des Sports, Ittigen BE 

 
Protokollführer: David Schneebeli, Vizepräsident 

 
1. Begrüssung  
 
Präsident Sami Ben Mahmoud begrüsst die anwesenden Mitglieder.  
Es sind 13 Schulen anwesend mit insgesamt 17 Stimmen, womit das absolute Mehr bei 9 liegt.  
 
2. Wahl der Stimmenzähler  
 
Thomas Trefzer stellt sich zur Verfügung und wird einstimmig gewählt.  
 
3. Genehmigung des Protokolls der GV vom 20. März 2021 
 
Die Genehmigung des Protokolls ergibt sich automatisch dadurch, dass 30 Tage nach Versand keine 
Einsprachen erhoben wurden. Es gab keine Einsprachen, somit wird es mit Dank an den Verfasser David 
Schneebeli, genehmigt.  
 
4. Jahresrechnung 2010 und Revisorenbericht 

 
Zeno Streich präsentiert die Jahresrechnung, die mit einem Gewinn von CHF 27'316.12.- abschliesst.  
 
Wieder haben wir ein COVID-Jahr hinter uns. Die grössten Positionen sind die COVID 
Unterstützungsgelder, welche wir erhalten und entsprechend weiterverteilt haben. 
 
Die eigenen Turniere konnten glücklicherweise stattfinden, die internationalen Turniere blieben jedoch aus. 
Dadurch konnten die Rückstellungen vom letzten Jahr nicht genutzt werden. Die Teilnahmen von 
Nationalkader an offenen Turnieren «Wushu Opens» wie z.B. in Paris Frankreich, wurden entsprechend 
komplett mit Reise, Unterkunft und Startgebühren übernommen.  
 
Die Bilanz 2021 wies keine Steuern aus, dieses Jahr werden wir aber in den «Steuern zu zahlenden 
Bereich» fallen.  
 
Zeno Streich weisst darauf hin, dass wir in diesem Jahr einiges an Kosten im Bereich Spitzensport 
auszugeben haben, da die Unterstützungsgelder usw. auch aufgebraucht werden müssen. 
 
Ideen sind stets willkommen (IT- Projekte können nicht dem Spitzensport angerechnet werden) 
 
 
Abstimmung 
Die Jahresrechnung wird einstimmig angenommen.  
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5. Revisionsbericht und Déchargeerteilung an die Organe 
 
Der Revisionsbericht wird einstimmig angenommen. 
Ebenfalls erteilt die Versammlung dem Vorstand und den Organen einstimmig die Décharge. 
 
 
6. Budget 2022 
 
Zeno Streich präsentiert das Budget 2022. 
 
Die Ausgaben im Spitzen- und Leistungssport wurden leicht erhöht geplant, da zwei zusätzliche 
Turniertage in diesem Jahr geplant sind z.B. die Sanda Gala-Night für die Schweizermeisterschaft. 
 
Die Mitgliederzahlen steigen tendenziell. Dies freut uns sehr und zeigt die gute Arbeit, die wir als Verband 
machen. 
 
Die Beiträge aus öffentlicher Hand (Bundesamt für Sport und Sport Toto) bleiben gleich wie im letzten Jahr. 
 
Um mehr Unterstützungsgelder ausgeben zu können, wurde die Beteiligung der Athleten mit 0.- CHF 
budgetiert. 
 
Das Budget 2022 weisst einen Verlust von 20'350.- CHF aus. 
 
Abstimmung 
Das Budget 2022 wird einstimmig angenommen.  
 
 
 
7. Antrag Vorstand 
 
Sami Ben Mahmoud erläutert den anwesenden Mitgliedern den Inhalt und den Grund weshalb es zu dem 
Antrag gekommen ist. Dieser ist vorgängig allen Mitgliedern versendet worden. 
 
Kurz zusammengefasst geht es um die Position vom Athletenvertreter/-in, welche in den Statuten die 
Anforderung beinhaltet, Mitglied vom Nationalkader zu sein. Die aktuelle Athletenvertreterin Samara Boxler 
ist ab diesem Jahr nicht mehr im Nationalkader, würde die Position aber weiterführen. Da sich niemand 
sonst vom Nationalkader zur Verfügung gestellt hat, würde nach aktuellen Statuten diese Position vakant 
werden. Mit der neuen Definition, würde das traditionelle Taolu – welches aktuell kein Nationalkader hat - 
nun auch berücksichtigt werden.  
 
Sami Ben Mahmoud und Samara Boxler haben auch kurz den Athletenrat und seine Funktion vorgestellt. 
 
Es sind einige Diskussionen aufgekommen, da die Statutenänderung zu unpräzise ist und der Athletenrat 
als neues Gremium, welcher neu den Athletenvertreter wählen soll, sich ebenfalls erst noch in der 
Testphase befindet. 
 
Andreas Wenger stellt einen Änderungsvorschlag, welcher die Statuten nur soweit wie nötig anpassen soll. 
Lediglich die Anforderung, dass der Athletenvertreter Mitglied des Nationalkaders sein muss, soll 
gestrichen werden. Die Wahl des Athletenvertreters läge noch immer in der Verantwortung des Elite 
Kaders. 
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Da das Elitekader das traditionelle Taolu aktuell ausschliesst und je nach Zusammensetzung zu einem 
grossen Teil aus nur einer Schule kommen kann, wird die Wahl durch den Athletenrat befürwortet. 
 
Zeno Streich weisst auch darauf hin, dass die Wahl durch das Elite Kader daher stammt, da dies damals 
das einzige verfügbare Gremium war.  
 
Abstimmung  
Der Änderungsvorschlag wird zur Abstimmung gebracht: 
2 Ja-Stimmen, 0 Enthaltungen, 15 Nein-Stimmen -> somit wurde der Änderungsvorschlag abgelehnt. 
 
Der Antrag wird zur Abstimmung gebracht: 
15 Ja-Stimmen, 0 Enthaltungen, 2 Nein-Stimmen -> somit wurde der Antrag angenommen. 
 
  
Es wird nun ein schriftliches Dokument erstellt, welches den Athletenrat und seine Mitglieder definiert 
(Alter, usw.). Dieses wird vom aktuellen Athletenrat verfasst und vom Vorstand freigegeben. 
Weiter muss auch jede Schule informiert werden, dass diese Anspruch auf mindestens einen 
Athletenratssitz hat. Aktuell sind noch nicht alle Schulen im Athletenrat vertreten! 
 
 
Die Generalversammlung wurde beendet und im Anschluss folgte eine Schulleiter Information. 


